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Univ.-Prof. Dr. iur. Dr. phil. Oliver Rathkolb ist Institutsvorstand der Universität Wien und am Institut 
für Zeitgeschichte der Universität Wien tätig. Seit 2004 ist er u.a. Herausgeber der Fachzeitschrift 
„zeitgeschichte“. Seine zahlreichen Auszeichnung sind der Donauland-Sachbuchpreis Danubius im 
Jahr 2005 und der Bruno-Kreisky-Preis für das politische Buch im gleichnamigen Jahr (Die paradoxe 
Republik. Österreich 1945-2005, Zsolnay Verlag). 2012 folgte der Preis der Stadt Wien für 
Geisteswissenschaften, 2015 das Goldene Ehrenzeichen des Landes Wien, 2016 das Große 
Silberne Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich. 
Weiters ist er Vorsitzender der Jury des Theodor Körner Preises für Wissenschaft und Kunst, Mitglied 
des internationalen wissenschaftlichen Beirats des Hauses der europäischen Geschichte, 
Europäisches Parlament/Brüssel und des Jüdischen Museums Wien, Vorsitzender des 
internationalen wissenschaftlichen Beirats des Hauses der Geschichte Österreich. 
 
Beim Andermatt Swiss Alps Classics 2017 wird er über „Leopold Mozart und seine Welt“ 
referieren.  
 

UNIV.-PROF. DDR. OLIVER RATHKOLB: 
„Durch meine enge Verbindung zu den Wiener 

Philharmonikern aufgrund von Arbeiten zur 
Geschichte freue ich mich, mit meiner Expertise 

beim Andermatt Swiss Alps Classics 
mitwirken zu dürfen.“ 


